
Nr. 02/Dezember – Tarifrunde 2013

metallnachrichten
» Für die Beschäftigten in der Branche Metallbau und Feinwerktechnik

Bezirk
Baden-Württemberg

Ab Januar 2,5 Prozent mehr!
Plus 50 Euro Einmalzahlung
Plus neue Lohngruppenstruktur

Metall-Handwerk

Ab Januar gibt’s für die
Beschäftigten bei Metall-

bau und Feinwerktechnik in
Baden-Württemberg 2,5 Pro-
zent mehr Lohn und Gehalt.
Die Azubis erhalten mit 5 Pro-
zent überproportional mehr.

Mit dem Tarifergebnis in der
dritten Verhandlung am 11. De -
zember wurde auch ein einheit-
licher Lohnrahmentarifvertrag
für Metallbau und Feinwerktech-
nik abgeschlossen. Dieser Tarif-

vertrag regelt unter anderem,
dass die Beschäftigen späte-
stens bis Ende Oktober 2014
nach einem neuen Bewertungs-
system neu eingruppiert werden
müssen. 
Eventuell durch die Neueingrup-
pierung entstehende Entgelt-
differenzen sind dabei tarifdy-
namisch. Bestehende übertarif-
liche Zulagen können zu tarifli-
chen Entgeltbestandteilen wer-
den.
Eine Neuregelung der Zuschuss -

zahlung zur Kurzarbeit und die
Möglichkeit, tarifliche Kurzar-
beit einzuführen verbessern die
Instrumente zur Beschäfti-
gungssicherung. Durch diese
Regelung können die Betriebe
auch auf starke Umsatzrückgän-
ge reagieren, ohne Beschäftigte
zu entlassen. 

Auszubildende
Die Ausbildungsvergütungen
erhöhen sich ab Januar überpro-
portional um 5 Prozent. Mit der

Neufassung des Tarifvertrages
zur Beschäftigungssicherung
konnte im Grundsatz die unbe-
fristete Übernahme der Ausge-
bildeten vereinbart werden.

Neue Tabellen im Januar
Da der Abschluss noch eine
Erklärungsfrist bis 15. Januar
vorsieht, werden wir Mitte Janu-
ar mit metallnachrichten das
Verhandlungsergebnis weiter
erläutern und die neuen Tabel-
lenwerte veröffentlichen.
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